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Die Stener Privilegien der Mediatiſirten
Originalbericht des General Anzeiger

9 Berlin 4 März
Die EinkommenſteuerVorlage wollte bekanntlich die heute noch

beſtehende Einkommenſteuer Befreiung der ſogen Mediatiſirten
d h der ehemals reichsunmittelbaren deutſchen Fürſten und Grafen
aufheben während die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes dieſe
Aufhebung nur eintreten laſſen will nach vorher feſtgeſetzter Ent
ſchädigung Sie betrachtet alſo jene Befreiung als ein Recht das
nicht ohne weiteres aufgehoben werden kann Dieſer Beſchluß
vom Centrum vertheidigt hat im Abgeordnetenhauſe auf Seiten
der Linken große Anfechtungen erlitten Es wird zweckmäßig ſein
zur Klärung der Anſichten über dieſen Punkt zunächſt die Geſchichte
dieſer Frage kurz auszuführen

Dieſe SteuerPrivilegien gehen in ihrer gegenwärtigen Geſtalt
zurück auf die deutſchen Bundesacte von 1815 Als das alte
heilige römiſche Reich deutſcher Nation ſeinem Untergang ſich

näherte heſtand daſſelbe aus weit über 300 ſelbſtändigen größern
Gebieten davon 266 welche nicht nur reichsunmittelbar d h
außer dem nur noch als Schatten beſtehenden Reiche keiner Ge
walt unterworfen waren ſondern auch Reichsſtandſchaft d h
das Recht und die Pflicht hatten auf dem Reichstag als ſtimm
berechtigte Mitglieder an Ausübung der Reichsregierung Antheil

zu nehmen Von dieſen waren außer den 8 Kurfürſtenthümern 69
eiſtliche 138 weltliche Territorien und 51 Reichsſtädte Die Kur
ürſten und Städte bildeten je unter ſich beim Reichstag ein T

übrigen geiſtlichen und weltlichen Fürſten und Grafen bildeten
unter ſich ebenfalls ein Kollegium in welchem 33 geiſtliche und
61 weltliche Herren je eine Stimme hatten die übrigen 36 geiſt

lichen Herren aber nur je Antheil an einer der beiden Stimmen
der beiden Prälatenbänke und ebenſo die übrigen 77 weltlichen

erren je Antheil an einer der Stimmen der ſechs Grafenbänke
ie Nachkommen dieſer Fürſten und Grafen Geſchlechter ſind die

heute meiſt kurzweg als ehemals reichsunmittelbar bezeichneten
Fürſten und Grafen Die meiſten dieſer Häuſer ſind inzwiſchen
ausgeſtorben doch beſteht noch eine ſtattliche durch Beſitz und
Einfluß hervorragende Reihe derſelben Für ihre Heutige Rechts
ſtellung iſt weſentlich ihre frühere Mitgliedſchaft beim Reichstag
nicht aber die Reichsunmittelbarkeit allein denn außer ihnen beſtan
den noch 1475 Territorien der Reichsritterſchaft welche bis
auf geringe Unterſchiede ebenſo reichsunmittelbar aber nicht auf
dem Reichstag vertreten waren und daher heute an den Privilegien
jener im engern Sinne ſogenannten ehemals reichsunmittelbaren
Familien keinen Antheil haben Jn Süddeutſchland ſind dieſe
Geſchlechter heute allein noch dadurch ausgezeichnet und daran
kenntlich daß ſie den Titel Reichsfreiherr und Reichsgraf
fortdauernd führen in Preußen wurde ihnen dieſer Titel verwehrt
ſo daß ſie hier heute meiſt als einfache Freiherren und Grafen
erſcheinen

Alle dieſe Territorien bis auf die 22 welche das heutige neue
Deutſche Reich bilden ſind in der Zeit von der franzöſiſchen Re
volution bis 1866 verſchwunden Zuerſt wurde im Frieden von
Luneville 1801 das linke Rheinufer an Frankreich abgetreten wo

Die Taugfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Nach Beendigung des Soupers ſetzte ſie ſich ans Klavier

und ſang mit vortrefflich disponirter Stimme eine Anzahl
Operettenlieder durch die ſie die Berliner ſchon oft entzückt
hatte Später legte ſie auf Bitten der Herren ſogar ein
Pagenkoſtüm an und tanzte ſchließlich als der Champagner
den Simon durch die Jungfer hatte herbeiſchaffen laſſen ſeine
Wirkung übte mit dem völlig verſöhnten Freunde Walzer
und Polka

Priminil mit der Cigarre im Munde ſpielte ohne Auf
hören zum Tanz und war ſo diskret ſich nicht einmal um
zuſehen auch dann nicht als der Graf Max von Simon
dem Lorili ein Küßchen raubte

Jch bin ſehr böſe auf Dich mein kleiner Orangutang
ſo böſe daß ich Dir garnicht dieſen Liebesnamen beilegen
r Und mein Goldhänschen biſt Du erſt recht nicht

mehr
Nun und weshalb fragte Simon mit künſtlichem

Erſtaunen aber ganz beſeligt daß Lori ihn mit einem
ſcherzenden Du angeredet hatte Erzähle einmal

Du weißt doch Herzchen was morgen poaſſirt
ſchmeichelte das Mädchen Morgen verliere ich meinen
wundervollen Schmuck wenn ich nicht dreitauſend Mark an
ſchaffe Jch wollte mich ſchon an den da wenden ſie
zeigte auf den das Klavier eifrig bearbeitenden Priminil
und Simon mußte wirklich über ihre naiven Künſte lächeln
aber Du ſtehſt mir doch viel näher Nicht wahr Du biſt

mir doch a biſſ l gut mein Ungethüm Wenn man aber
Jemandem gut iſt dann zeigt man s ihm auch

Simon ſchwankte Sein Verſtand ſagte nein und er
deutete jedes ihrer Worte als eine berechnete Schmeichelei
Sein verliebtes Herz aber redete eine andere Sprache Jn
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eiſtliche und weltliche Territorien verſchwanden Die geiſtlichenFurſten wurden nicht entſchädigt die weltlichen dagegen wurden

durch den ReichsDeputationshauptſchluß von 1803 dadurch ent
ſchädigt daß auf dem rechten Rheinufer bis auf geringe Reſte
ſämmtliche reichs unmittelbaren geiſtlichen Territorien ſäculariſirt
d h widerrechtlich unterdrückt und ihnen zugewieſen wurden Ebenſo
erging es den freien Reichsſtädten bis auf ſechs Eine weitere
Unterdrückung geſchah in Folge des Rheinbundes 1806 Bahyern
Württemberg Baden und 13 andere ſüddeutſche Landesherrſchaften
ſagten ſich vom Reiche los erklärten ſich ſouverain bildeten unter
dem Protektorate Napoleon s den Rheinbund und benutzten die
günſtige Lage um eben ſo widerrechtlich 72 reichsſtändiſche Fürſten
und Grafen und die 1475 Reichsritter zu mediattſiren Als
dann Napoleon 1810 einen großen Theil der norddeutſchen Ebene
bis zur Trave kurzerhand zu Frankreich zog ſetzte er das Mediati
ſirungs Geſchäft fort außer den ſpäter wieder hergeſtellten Hanſe
ſtädten und Oldenburg wurden damals das Haus Aremberg und
die Fürſten von Salm mediatiſirt Den vorläufigen Schluß machte
die deutſche Bundesakte von 1815 die 38 größern deutſchen
Staaten mediatiſirten alle noch übrigen andern und bildeten unter
ſich den Deutſchen Bund Während jedoch ſtets die geiſtlichen
Territorien nicht nur mediatiſirt d h ihrer ſtaatlichen Selbſtändig
keit beraubt ſondern auch ſäculariſirt d h ihres privatrechtlichen
Grundbeſitzes u ſ w entkleidet wurden wurden die weltlichen
Fürſten nur mediatiſirt ihr Eigenthum aber blieb ihnen erhalten
Außerdem wurden ihnen gewiſſe Privilegien durch die Bundesakte
gewährleiſtet Die mediatiſirte Reichsritterſchaft welche ſich wäh
rend der zahlloſen Jntriguen vor Abſchluß der Bundesakte nicht
hatte zur Geltung bringen können blieb jedoch von dieſen Privi
legien ausgeſchloſſen Alle größern deutſchen Staaten enthalten
daher heute ſolche mediatiſirte Gebiete Die in Oeſterreich heute
beſtehenden ehemals reichsunmittelbaren Häuſer haben dieſen
Charakter ſämmtlich wegen ſolcher Gebiete welche heute andern
deutſchen Staaten einverleibt ſind ſo die Fürſten Kaunitz wegen
Rietberg in Weſtfalen die Fürſten Auersperg wegen dem Klettgau
in Baden die Fürſten Metternich wegen rheiniſcher Gebiete u ſ w

Die ſomit mediatiſirten und heute zu Preußen gehörigen ehe
mals reichs unmittelbaren Fürſten ſind folgende der Herzog von
Aremberg wegen der Grafſchaft Recklinghauſen und des Herzog
thums Meppen der Fürſt von Bentheim Steinfurt der Fürſt
von Bentheim Tecklenburg wegen der Herrſchaft Rheda und der
Grafſchaft Hohen Limburg der Herzog von Croy wegen Dülmen
der Herzog von Salm Horſtmar wegen Horſtmar der Fürſt von
SalmSalm wegen Ahaus Bocholt und Anholt die Fürſten von
SahnWittgenſtein Berleburg und Sayn Wittgenſtein Hohenſtein
wegen der Grafſchaft Wittgenſtein die Fürſten von Solms Braun
fels und Hohen Solms Lich wegen Braunfels und Hohen Solms
der Fürſt von Wied wegen der Grafſchaft Wied der Fürſt von
Fürſtenberg wegen Trochtelfingen Jungnau und Mößkirch im
heutigen Hohenzollern der Fürſt von Thurn und Taxis wegen
des Amtes Oſtrach ebenfalls in Hohenzollern die Fürſten Jſen
burgBirſtein Jſenburg Büdingen Wächtersbach der Graf Jſen
burg Büdingen Meerholz und der Graf Jſenburg Rödelheim in
Heſſen endlich der Graf Neu Leiningen Weſterburg und der Be
ſitzer der Herrſchaft Schaumburg Holzappel in Naſſau alſo nach
der jüngſt ergangenen Entſcheidung des Reichsgerichts der Fürſt
von Waldeck und ſeine Rechtsnachfolger Eine ganz ähnliche
Rechtsſtellung haben ſodann noch die drei Linien des Hauſes Stol
berg der Fürſt Stolberg Wernigerode die Grafen Stolberg Roßla

von ihr geforderten Summe
Na ja ich will Dir ja helfen Lorili aber
Brillant rief die Sängerin und ſprang empor und

liebkoſte den Mann ſo ſehr es ihr im Grunde widerſtrebte
Simon konnte unter ihren ſtürmiſchen Liebesbeweiſen

nicht zu einem wiederholten Aber gelangen und doch war
das Wörtlein ſo wichtig und ihr ſeine Bedeutung aus
einanderzuſetzen beſchäftigte ihn ſo ausſchließlich daß er
kaum ihrer Zärtlichkeit inne ward

Endlich gewann er Athem Aber ſtieß er nun
heraus

Aber 2
Nun ja Du ließeſt mich ja nicht ausreden
Gewiß ließ ich Dich ausreden mein einzig geliebtes

Goldhänschen Und raſch den einmal gewonnenen Vor
ſprung zu ihrem Vortheil nützend fuhr ſie fort Du
ſagteſt Na ja ich will Dir helfen Lorili Davon iſt doch
nun nichts mehr zurückzunehmen Nicht wahr Herr Herzog
rief ſie von ihm fortſpringend damit er nicht abermals
Einwände machen könne und auf Priminil zueilend Muß
man nicht ſein Wort halten wenn man es gegeben hat

Natürlich nickte Priminil indem er nach angeſchlagenem
Schlußakkord ſich erhob und die ausgegangene Cigarre an der
Lampe anzüudete Natürlich Aber was iſt s denn theure
Freundin Um was handelt es ſich

Simon hatte ſich jetzt ebenfalls aus ſeiner bequemen
Lage aufgerafft und trat den Beiden näher

Laſſen wir heute die langweilige Sache gab er ſtatt
Loris auf Priminils Frage zurück Geſchäfte Was ſollen
wir uns mit dergleichen den Kopf verdrehen Dafür iſt
morgen auch noch Zeit Nicht wahr mein ſchöner Page

Bei dieſen Worten wollte er ſich der Sängerin nähern
aber wich zurück Laſſen Sie Seien Sie nicht zuringlich vebrte ſie in einem plötzlich völlig veränderten

und Stolberg Stolberg Zu dieſen kommen noch einige Familien
deren ehemals reichs unmittelbare Gebiete in andern Bundesſtaaten
liegen die aber ſonſt in Preußen angeſeſſen ſind wie die Linien
des Hauſes Hohenlohe Eine größere Anzahl ſolcher Familien
befindet ſich auch in Süddeutſchland es ſind alle diejenigen welche
im Gothaiſchen Genealogiſchen Hofkalender in der Abtheilung II A
als deutſche Standesherren aufgezählt ſind

Ueber alle dieſe beſtimmt die deutſche Bundesakte Die Häupter
und ihre Familien bilden die privilegirteſte Klaſſe in dem Staat
zu dem ſie gehören beſonders in Anſehung der Beſteuerung
Dieſer Satz ſteht ſomit völkerrechtlich feſt und kann in keiner Weiſe
abgeändert werden Von einer vollſtändigen Steuerfreiheit iſt in
demſelben nicht die Rede Jn Preußen beruht die Freiheit von
Steuern vielmehr auf ſtaatlichen Geſetzen zunächſt auf der königl
Verordnung vom 21 Juni 1815 Die in dieſen ſtaatlichen Ge
ſetzen der ehemals reichs unmittelbaren Familien gewährten Privilegien
hinſichtlich der Steuern ſind meiſt folgende die Häupter und Mit
glieder der Häuſer ſind für ihre Perſon von allen Perſonal
ſteuern alſo ſtaatliche Einkommen und Gewerbeſteuern frei
außerdem ſind die in Preußen gelegenen Domänen derſelben
d h die Güter in ihren ehemals reichs unmittelbaren Territorien
von der Grundſteuer befreit

Nach den Erklärungen der Regierung in der Kommiſſion für
das Einkommenſteuergeſetz genießen übrigens nur noch folgende
Häuſer in größerm oder geringerm Maße Steuerfreiheit die Fürſten
Salm Salm Sayn Wittgenſtein Hohenſtein Solms Braunfels
Solms Hohenſolms Lich und der Graf Solms Rödelsheim die
Fürſten Wied BentheimSteinfurt Jſenburg Birſtein Jſenburg
Wächtersbach und der Graf Jſenburg Meerholz der Graf Nen
leiningen Weſterburg der Fürſt Stolberg Wernigerode und die
Grafen Stolberg Roßla und Stolberg Stolberg

Die reichſten dieſer Häuſer darunter die herzoglichen Häuſer
Aremberg und Croy die Fürſten Thurn und Taxis Fürſtenberg
SalmDyck Salm Horſtmar die zahlreichen Linien des Hauſes
Hohenlohe Herzog von Ratibor Herzog von Ujeſt Fürſt Hohen
lohe Schillingsfürſt u ſ der Graf Schaesberg u ſ w haben
für ihr in Preußen gelegenes Einkommen keinerlei Steuer Be
freiung mehr

Mögen übrigens dieſe Steuer Befreiungen ſo groß oder ſo
gering ſein wie ſie wollen Es kann nicht angezeigt ſein die
ſelben durch einen Rechtsbruch zu beſeitigen Es muß zugegeben
werden daß dieſe Beſeitigung dringend erwünſcht iſt
aber zum allermindeſten muß doch zunächſt der Verſuch gemacht
werden auf dem Wege eines billigen Vergleichs zwiſchen
der Regierung und jenen Häuſern deren Steuerprivilegien abzulöſen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

48 Sitzung
Originalbericht des General Anzeiger

S Berlin 4 März
11 Uhr Die dritte Berathung der Einkommenſteuervorlage wird

bei der Spezialdebatte über S 1 fortgeſetzt Hierzu liegen vor Anträge
der Abgg Metzner Ctr und Schlabitz freikonſ Erſterer for
dert die Beſteuerung der Konſum Vereine gleichviel ob ſie eingetragene
Genoſſenſchaften ſind oder nicht letzterer fordert die Beſteuerung der
Konſum Vereine mit offenem Laden Mit der Debatte über S 1 wird
verbunden die Berathung über S 16 betreffend die Beſteuerung der
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und ſehr wenig freundlichen Tone ab Und morgen habe
ich ſehr früh Probe meine Herren Nehmen Sie s nicht
übel wenn ich mich ſie ſah nach der Uhr ein
bischen früh zurückziehe Aber vorher bitte ich noch den
Kaffee zu nehmen Pardon einen Augenblick

Und im Nu war ſie verſchwunden und die Herren blieben
allein zurück

Was war denn los fragte jetzt Priminil phlegmatiſch
und drehte ſeinen Schnurrbart

Sie will wieder Geld haben viel Geld erwiderte
Simon zerſtreut und verſtimmt

Lori hätte übrigens gar kein beſſeres Mittel anwenden
keine geeignetere Komödie ſpielen können um Simon ihren
Wünſchen geneigt zu machen Jetzt ſollte er gehen Mitten
in dem ſchönen Rauſche brach ſie ab in ſolcher Weiſe ab
Und doch Dreitauſend Mark waren auch etwas Am beſten
war s am Ende er kam garnicht auf die Sache zurück Wie
die Lage ſich nun einmal geſtaltet hatte war das ja über
haupt nicht nöthig

Geld Geld immer Geld und zum Dank dafür nichts

als Launen SWährend der Bankier noch mit ſich kämpfte ſagte
Priminil ſich des Darlehns welches er von Simon
empfangen hatte erinnernd und deshalb den Einfachen
ſpielend

Sie haben das Mädchen von vornherein zu ſehr ver
wöhnt lieber Freund Jch plaudere hier oft Abends mit
ihr und ſchicke ihr nur hin und wieder Blumen oder Hand
ſchuhe oder ein Käſtchen in das ich einmal ein paar hundert
Mark lege

Dieſe Rede ernücherte Simon außerordentlich ja ſie
veränderte nun doch ſeine Entſchlüſſe vollkommen Schon
die Hälfte der er Summe ſchien ihm jetzt ein ſo
ungeheuerliches Opfer daß er ſich einen thörichten Narren
ſchalt ſie haben hergeben zu wollen Blitzſchnell fiel ihm
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M Aä S M S S Be 3 2 ejuriſtiſchen Perſonen Aktiengeſellſchaften

von Jagow konſ daß bei Feſtſtellung des ſteuerpflichtigen Ein
kommens der Aktiengeſellſchaften 3 des eingezahlten Aktienkapitals

Hierzu beantragt Abg

abgerechnet würden
berechnen

Abg von Zedlitz freikonſ will in einem neu einzufügenden
8 65a der ſofort mit debattirt wird die volle Beſteuerung des Äktien
kapitals feſtſetzen doch ſoll den Empfängern der Dividenden e die
darauf bereits erhobene Steuer angerechnet werden Die verſchiedenen
Anträge werden von den Antragſtellern befürwortet

Geh Finanzrath Wallach bekämpft die auf Beſteuerung der
Konſum Vereine gerichteten Anträge Dieſe Vereine unterliegen heute
ſchon der Gewerbeſteuer wenn ſie offene Geſchäfte halten Sie noch
zur Einkommenſteuer heranzuziehen empfiehlt ſich nicht iſt auch zu
ſchwierig weil ſie keine Korporationsrechte beſitzen

Abg Arendt freikonſ will gegen den Antrag Zedlitz für den
Antrag von Jagow ſtimmen der den heutigen Verhältniſſen in
beſter Weiſe Rechnung trage

GeneralSteuer Direktor Burghardt Die wirthſchaftliche Be
deutung der Aktiengeſellſchaften verkenne ich nicht aber ſie kann bei
der Steuerfrage nicht in Betracht kommen Wenn wir die Aktien
geſellſchaften zur Steuer heranziehen ſo thuen wir nichts unrechtes
ſondern nur was in anderen Staaten längſt geſchehen iſt Jn Eng
land werden die Aktiengeſellſchaften ſogar ſehr ſcharf zur Steuer heran
gezogen und Niemand beklagt ſich darüber Die Staatsregierung erblickt
in dem Antrage Zedlitz eine Verbeſſerung der Beſchlüſſe der zweiten
Leſung und empfiehlt dieſen zur Annahme

Abg von Jagow freikonſ befürwortet ſeinen Antrag gegenüber
dem Antrage Zedlitz der eine zu weitgehende Begünſtigung der notoriſch
reichen Leute enthalte Die Debatte wird geſchloſſen

Abg von Czarlinsky Pole erklärt daß ſeine Partei ſich noch
mals eingehend mit der Vorlage beſchäftigt hat und nun entſchloſſen
iſt für das Geſetz im Ganzen zu ſtimmen Bei der Abſtimmung wirdzunächſt der Antrag Schlabitz angenommen und damit der Abſatz 4 des 81

der Vorlage Bei der Abſtimmung über S 16 der Vorlage Beſteuerung
der Aktiengeſellſchaften wird zunächſt der Unterantrag vom de
natlib welcher 4 Prozent des eingezahlten Aktienkapitals auf das
W Einkommen anrechnen will mit 178 gegen 149 Stimmen

abgelehnt
Sodann wird in namentlicher Abſtimmung der Antrag von

konſ Anrechnung von 3 Prozent mit 184 gegen 116 Stimmen
h und nach dieſem Antrage der S 1a Für S 2 wird ohne De

atte ein Antrag von Jago w angenommen die Beſteuerung der
Agenturen ausländiſcher gen i zu ſtreichen

8 8 Steuerfreiheit der Mitglieder des Preußiſchen Königshauſes
und der depoſſedirten Fürſtenfamilien wird debattelos genehmigt
Zu S 4 Heranziehung der bisher ſteuerfreien Standesherren wird

ein Antrag des Abg Frhr von Zedlitz auf Wiederherſtellung der
Regierungsvorlage abgelehnt Dieſe ſetzte die Heranziehung zur Steuer
für den 1 April 1894 feſt und überließ die Regelung der Entſchädi
gung einem beſonderen Geſetz Nach den Beſchlüſſen der zweiten
Leſung ſoll dagegen die Steuerpflicht erſt nach Regelung der Ent
ſchädigung beginnen

Finanzminiſter Dr Miquel erklärt daß die Regierung auch im
Falle der Annahme der Beſchlüſſe der zweiten Leſung mit der geſetz
lichen Regelung der Sache unverweilt vorgehen und die betreffende
Vorlage vorausſichtlich in nächſter Seſſion einbringen werde

Die Abgg Graf Strachwitz Ctr Frhr von Hüne Ctr
und Graf Limburg Stirum konſ bekämpfen den Antrag von
Zedlitz der von den Abg Enneccerus natlib und Cremer
Teltow natlib befürwortet und dann abgelehnt wird

S 5 wird debattelos genehmigt
8 6 enthält die Beſtimmungen über diejenigen Einkommen welche

von der W ausgeſchloſſen ſind Ein hierzu vorliegender An
trag Eberhard konſ bezweckt eine genauere Faſſung der Beſtimmung
r die Penſionen und Bezüge der Kriegs Jnvaliden ſteuer
rei enEin Antrag des Abg Dr Lieber Ctr will ſtatt der Befreiung

des Einkommens aus ausländiſchem Grundbeſitz oder Gewerbebetrieb
ſagen ausländiſchen Bezugsquellen

Geh Rath Wallach bekämpft den Antrag Lieber befürwortet
gen Antrag Eberhard der eine Verbeſſerung der Vorlage

edeute

t Abg Zelle freiſ Los Ctr befürworten den Antrag
ieberAbg Dr Enneccerus natlib findet die Form des Antrages

Lieber bedenklich
Finanzminiſter Dr Miquel bekämpft den Antrag Lieber der in

ſeiner gegenwärtigen Form zu Mißdeutungen führen müſſe
Nachdem noch Abg Windthorſt Ctr den Antrag Lieber

befürwortet wird derſelbe abgelehnt der Antrag Eberhard wird
hingegen angenommen

Die S 7 und 8 der Vorlage werden unverändert genehmigt nach
dem der Finanzminiſter Miquel und Geh Rath Wallach auf An
fragen der Abgg Brömel freiſ Enneccerus und von Eynern
freiſ erklärt hatten daß eine über die geſetzliche Verpflichtung hinaus

gehende Unterſtützung bei dem Empfänger beſteuert werde ſobald eine
rechtliche Pflicht für den welcher ſie gewährt beſteht Bei S 9 ab
zugsberechtigtes Einkommen vertagt das Haus die Weiterberathung
auf Donnerſtag 11 Uhr

Politiſche AUeberſidjt
Deutſches Reich

Berlin 4 März
Vormittag unternahm der Kaiſer ſeine Spazierfahrt im Thier

Abg vom Heede natlib beantragt 490 zu

agow

jedes Wort ein das Jgnis ſeinerzeit geſagt hatte als er
ihm von ſeinen Heirathsplänen geſprochen und er fand nun
daß in jeder Silbe goldene Weisheit enthalten war

Jn dieſem Augenblick trat Lori wieder ins Zimmer
Sie hatte das Pagenkoſtüm mit der Robe vertauſcht die ſie
vordem getragen Jhre Miene war verdroſſen gleichgiltig
und ſtumpf Die Jungfer folgte ihr und präſentirte den
Herren Kaffee

Nun folgten fünf Minuten die einen mehr als pein
lichen Charakter hatten Lori gähnte bemühte ſich ein aus
drucksloſes Geſicht zu machen und ſah Simon nicht einen
Augenblick an Dem Bankier erſchien alles was geweſen
wie ein Traum Sie ſprach nur mit Priminil redete vom
folgenden Tage von ihren Pflichten wie alles ſo leicht aus
ſehe und doch ſo ſchwer ſei wie überhaupt das Leben ſich
hart und ſtachelig anfühle und wie ſelten auf Menſchen zwiſchen dem 10 und 15 März erwartet Der
Verlaß ſei

Die Herren waren froh als ſie endlich draußen auf dem
Korridor ihre Paletots anziehen konnten und es berührte
jetzt Simon nicht einmal mehr unangenehm als die Sängerin
Priminil noch in deutlichem Ton zurief

Nicht wahr Sie vergeſſen nicht mir morgen die Noten
zu bringen die Sie mir freundlichſt verſprochen haben liebſter
Priminil Leuchte Anna Guten Abend meine Herren

Damit trat ſie ins Zimmer zurück und ſchlug die Thür
ſchmetternd hinter ſich zu

Was halten Sie eigentlich von dem Frauenzimmerchen
frug Simon als ſie die mattbeleuchtete Luiſenſtraße hinab
ihren Weg den Linden zu nahmen Sie hatten verabredet
im Café Bauer noch ein Glas Bier zu trinken

Wie ſo gab Priminil zurück der wirklich nicht ver
ſtand was Simon mit der Frage meinte und erſt recht
nicht auf den Gedanken kam daß ſein Begleiter ſich auch
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garten und empfing nach derſelben eine Deputation des Aus
ſchuſſes zur Förderung des Rhein Weſer Elbe Kanals
welcher gegenüber der Kaiſer ſein hohes Jntereſſe für das Projekt
ausſprach Abends fand im Schloſſe eine größere Soiree ſtatt

GrafWalderſee ſoll wieder einmal der kommende
Mann ſein weil er jetzt ziemlich häufig von Altona nach
Berlin berufen wird Es handelt ſich bei dieſen Beſuchen aber
um nichts weiter als um die Erörternng allgemeiner militäriſcher
Fragen Daß gerade Walberſee dazu berufen wird iſt dei ſeiner
Bedeutung als Militär ſehr begreiflich Als deſignirter Armee
Kommandeur ſteht er ja immer erheblich höher als die übrigen
kommandirenden Generale

Das amtliche Wahlreſultat der Wahl im zweiten
Meiningenſchen Wahlkreiſe Saalfeld Sonneberg liegt jetzt vor
Daſelbſt iſt der Senator Dr Friedrich Witte in Roſtock
deutſchfreiſinnig mit 8754 Stimmen zum Mitgliede des Reichs
tages gewählt worden Der Schneidermeiſter Paul Reißaus in
Erfurt Sozialdemokrat erhielt 7650 Stimmen

Das Aelteſten Kollegium der Berliner Kauf
mannſchaft hat über die Welt Ausſtellung in Chicago
berathen und iſt durchweg der Anſicht daß ſich die Betheiligung
empfehle Wenn auch die Zollpolitik der Vereinigten
Staaten der deutſchen Jnduſtrie ſchwere Schäden zugefügt habe
ſo ſei doch der Abſatz uoch immer ein bedeutender und eine
günſtigere Wendung der Zollpolitik überdies durchaus nicht aus
geſchloſſen

Seitens des Vorſtandes der Juvaliditäts und
Alters Verſicherungsanſtalt Berlin ſind in den beiden
Monaten Januar und Februar im Ganzen 409 Altersrenten be
willigt und 84 Rentenanſprüche abgelehnt worden Die bewilligten
Renten vertheilen ſich anf die 4 Stufen von 106 M 80 Pfg
135 163 M 20 Pfg und 191 M 40 Pfg jährlich mehr
als die Hälfte gehört der letzten höchſten Stufe an Jn ver
ſchiedenen Fällen iſt gegen den ablehnenden Beſcheid die Berufung
beim Schiedsgericht eingelegt

Das Reichsverſicherungsamt hat anläßlich einer
Anfrage vorbehältlich ſeiner inſtanzmäßigen Entſcheidung ſich dahin
ausgeſprochen daß Lehrlinge denen als Entgelt für ihre Beſchäf
tigung an Stelle des freien Unterhaltes der freien Koſt und Woh
nung ein Baarbetra gezahlt wird der Verſicherungspflicht nach
dem Jnvaliden und Altersverſicherungsgeſetze unterliegen Danach
würden alſo in der Regel die Lehrlinge in den Fabriken der Ver
ſicherungspflicht unterliegen die Lehrlinge dagegen im Hand
werk nicht

Der dem Abgeordnetenhauſe zugegangenenDenkſchrift über die Ausführuug des änſiebeinngs
geſetzes für Poſen und Weſtpreußen iſt Folgendes zu ent
nehmen Jm Jahre 1890 ſind der Anſiedelungskommiſſion frei
händig zum Kaufe angeboten 52 Güter und 46 bäuerliche Grund
ſtücke davon aus polniſcher Hand 25 Güter und 26 bäuerliche
Grundſtücke aus deutſcher Hand 27 Güter und 20 bäuerliche
Grundſtücke Jn 52 Fällen trat die Anſiedelungskommiſſion außer
dem dem Ankaufe von Gütern und Grundſtücken welche zur
Zwangsverſteigerung ſtanden näher Thatſächlich ſind im Jahre
1890 für Zwecke der Anſiedelungskommiſſion angekauft und an
genommen a 10 Rittergüter b ein adeliges Gut e ein Frei

a Lengut in Summa 12 größere Güter a 2 bäuerliche Grund
e

Die deutſchen Seehandelsſtädte erheben einen leb
haften Widerſpruch dagegen daß im Falle einer Ermäßigung
der deutſchen Getreidezölle eine ſolche Ermäßigung allein
Oeſterreich Ungarn gegenüber Platz greift Jn einer Denk
ſchrift wird ausgeführt daß ein derartiges einſeitiges Vorgehen
den Ruin des Getreidehandels der deutſchen Nord und Oſtſee
plätze und der deutſchen Mühleninduſtrie bedeuten würde Die
Einfuhr von Weizen und Roggen aus Rußland nach Deutſchland
iſt danach ungleich größer als die aus Oeſterreichellngarn Würden
die Getreidezölle an der öſterreichiſchen Grenze von jetzt 5 auf
31 Mark herabgeſetzt ſo würde dies gleichbedeutend mit einer
Beförderungsvergünſtigung von 150 Mark für die Waggonladung
ſein Eine derartige Bevorzugung öſterreichiſchen Getreides würde
die ruſſiſche Einfuhr über die Oſt und Nordſeehäfen nach
Deutſchland unmöglich machen und von ſelbſt dazu führen daß
der dadurch entſtehende Ausfall der Getreidezufuhr durch den Ver
kehr über Galatz Varna Braila u ſ ſowie durch den
Eiſenbahntransport über die galiziſch öſterreichiſchen Linien gedeckt

würden Königsberg Danzig Stettin Lübeck Ham
burg hätten die Koſten dieſer Ablenkung zu tragen Und wie
dem Getreidehandel ſo würde es der geſammten Mühleninduſtrie
in Oſt Deutſchland ergehen

Die Reichsregierung macht gegenwärtig die denkbar
größten Anſtrengungen die ablehnenden Beſchlüſſe der Budget
kommiſſion des Reichstages bezüglich der Neuforderungen
des Marine Etats durch das Plenum rückgängig zu machen

ofnachrichten Am heutigen Wie die Dinge im Augenblick ſtehen ſcheinen die Chancen etwas
günſtiger zu ſein Der neuliche Empfang des Abg v Helldorf
bei dem Kaiſer hat thatſächlich mit dieſen Dingen in Verbindung
eſtanden Auch bei dem parlamentariſchen Diner beim Staats

ſern v Bötticher hat der Monarch dieſe Angelegenheit ge
treift

Die von der Reichsregierung angeregte Neu
auffriſchung des Paßzwanges hat im Elſaß eine tiefernſte
Stimmung in der Bevölkerung hervorgerufen Die Verluſte welche
die Straßburger die Hotelwirthe in den Vogeſen in den Jahren
1888 und 1889 durch den Paßzwang erlitten ſind noch nicht ver
ſchmerzt und daher ſind die Befürchtungen für den Geſchäftsverkehr
des kommenden Sommers groß Man iſt darüber einig daß die
Paßmaßregel die Elſaß Lothringer weit mehr treffen wird als die
Franzoſen Seit geſtern Morgen iſt der Paßzwang auf allen aus
Frankreich direkt in ElſaßLothringen ausmündenden Eiſenbahnen
und Straßen im vollen Umfange wieder aufgenommen worden
Alle Zeitungen des Landes ſind in der Anſicht einig daß das
Elſaß unverſchuldet leiden muß

DOer Abſchluß der Wiener Verhandlungen wird
Handelsvertrag

gelangt noch in dieſer Seſſion an den deutſchen Reichstag
Der Reichsanzeiger wendet ſich gegen die von den

Sozialdemokraten übertriebene Schätzung der Arbeitsloſen
dieſes Winters auf 62000 Die Zahl derſelben habe höchſtens
20 25 000 betragen Die überwiegende Mehrheit derſelben habe
aus Bauhandwerkern beſtanden welche jetzt wieder Beſchäftigung
gefunden haben

Die Wahlprüfungs kommiſſion des Reichs
tage s hat die Wahl des Abg Graf Arnim 10 Liegnitz ſowie
die Wahl des Abg Freiherrn v Stumm 6 Trier beanſtandet

Die Münchener Neueſten Nachrichten wenden
ch in einem Leitartikel überſchrieben Die Volksſtimmung
n Süddeutſchland gegen die vielfach im Norden herrſchende

Ueberzeugung als ſei Süddeutſchland in gewiſſer Gährung als
herrſche Niedergeſchlagenheit in Folge der Politik der jetzigen
Reichsregierung als ſei die nationale Jdee im Schwinden und der

artikularismus erhebe ſein Haupt Dies ſei eine Legende auf
rund von Uebertreibung und Unwahrheit Eben ſo wenig wie

ein Gefühl wirthſchaftlichen Mißtranens herrſche politiſches Miß
unr im Geringſten über den Charakter der Sängerin trauen in der Bevölkerung Wenn jetzt weniger als früher von
täuſchen könne Fortſetzung folgt Reichstreue geſprochen werde ſo geſchehe dies weil man von ſelbſt

M Ah än 2 e 00908 e An MA8 I S ääääverſtändlichen Dingen nicht redet Jn den großen Maſſen lebe
das Vertrauen auf die Zuknnft

Zur Verhütung und s der Schwind
ſucht in den Fabriken ſchreibt unſer reichshauptſtädtiſcher
SZ Korreſpondent Nachſtehendes Jn Preußen iſt durch den
Miniſter der Medizinal Angelegenheiten eine amtliche Verfügnug
über Maßregeln zur Verhütung der Tuberkuloſe Schwindſucht
etroffen worden in welcher auch der Fabriken Erwähnung gehie Es wird dabei geſagt Bei der großen Häufigkeit der

Tuberkuloſe unter den Arbeitern gewiſſer Fabriken Gewinnung
oder Verarbeitung von Stahl Stein Baumwolle
Tabak muß die durch die Forſchungen über deu Tuberkelbacilluz
veränderte Anffaſſung wonach Stanbeinathmung nur Hilfs
urſache Anſteckung durch den Bacillus aber Haupturſache
iſt zu neuen und anderen Anſtrengungen Veranlaſſung geben um
die Arbeiter vor der Uebertragung der Krankheit zu ſchützen Für
ſolche Fabriken iſt anzuregen 1 Aufſtellung geeigneter Spucknäpfe
in großer Zahl am beſten für jeden Arbeiter 2 Verbot ohne
Benutzung des Spucknapfes auszuſpucken 3 naſſe Reinigung der
Arbeitsräume 4 Einrichtungen die es kranken Arbeitern erleichtern
auswärts Heilung zu ſuchen 5 Belehrung der Arbeiter über di
Bedeutung des Auswurfs für die Verbreitung der Tuberkuloſe

Der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand ſchlägt
im Vorwärts für die Maifeier folgendes Programm vor

Wo immer die Genoſſen zur Feier vereint ſein werden ob
bei Maſſen Umzügen ob bei Ausflügen oder in Verſammlungen
unter freiem Himmel oder in gedeckten Räumen wo und wie
immer die Arbeiter ſich zuſammengethan haben beginnt Nach
mittags 4 Uhr die offizielle Feier mit einem Maſſengeſang Jn
kurzen Anſprachen werden die Verſammelten auf die Bedeutung
des Tages und die Nothwendigkeit der in der Reſolution
aufgeſtellten Forderungen hingewieſen dann wird die in dem
Feſtblatte Arbeiter Maifeier vorgeſchlagene Reſolution zur Ab
ſtimmung gebracht und dieſer Theil der Feier dann mit einem

Maſſengeſang geſchloſſen
Ein bedauerlicher Arbeitsmangel herrſcht in

einigen Jnduſtrien des Königreichs Sachſen Vor einigen
Wochen wurde ſeitens der Vigogneſpinnerei in Werdau in
Sachſen der Beſchlutz gefaßt die Arbeitszeit in Folge Mangels an
Aufträgen um einen Tag in der Woche zu kürzen Den gleichen
Beſchluß faßten jetzt die Vigogne Spinnereien von Crimmitzſchau
und Umgebung Am Montag jeder Woche ſoll fortan die
Arbeit völlig ruhen Für Arbeitgeber wie für Arbeiter iſt das
ein harter Schlag

Hamburg 4 März Jn der heutigen Verſammlung der
Heizer und Trimmer ward mit großer Mehrheit beſchloſſen
den Strike aufzugeben und ſolche Ausſtändige die nicht als
bald Arbeit finden noch 14 Tage lang zu unterſtützen

Vochum 4 März Ober und Regierungspräſident haben
auch dieſſeitige Kohlenreviere bereiſt und ſich über die Arbeits
verhältniſſe orientirt Jm Falle daß keine oder verneinende
Antwort auf die eingereichten Forderungen eingeht wird am
30 März eine Delegirtenverſammlung in Bochum ſtatt
finden welche weitere Maßnahmen beſchließt Die Führer der
Berglente fürchten die Bergleute würden den Pariſer Kongrejfz nicht
abwarten deshalb bleiben für ernſte Vorfälle bewährte Kräfte hier
wenn ſie auch nach Paris gewählt werden

OeſterreichUngarn
Wien 4 März Bei den Wahlen zum Abgeordneten

hauſe haben wie ſich deutlich herausſtellt die Jungezechen
und Antiſemiten den verhältnißmäßig größten Erfolg davon
getragen Jn den alten Erblanden ſind faſt alle Sitze den Anti
ſemiten zugefallen Jmmerhin werden die Deutſchliberalen
die ſtärkſte Partei des Parlaments bleiben Der Zuſtand des
ſchon lange kränkelnden Premierminiſters Grafen Taaffe hat ſich
wieder verſchlechtert Der ungariſche Miniſterpräſident Graf
Szapary hat erklärt daß die bulgariſche Regierung dem
Anſuchen der Mächte den ſich in So aufhaltenden Nihiliſten
auf die Finger zu ſehen durchaus entſprochen habe

Frankreich
Paris 4 März Die von verſchiedenen Seiten verbreitete

Nachricht daß die Königin von England hier Drei
Aufenthalt nehmen werde iſt unrichtig Offizielle Kreiſe
behaupten daß man auf der deutſchen Botſchaft das Paß
dekret als vorübergehend betrachtet und die Znrücknahme deſſelben

bald erwartet Der Senator Magnin macht ernſtlich den
Vorſchlag die Regierung ſolle künftighin jedes Mal wenn ein Er
eigniß bevorſtehe das ſich zur Ausbeutung durch die chauviniſtiſchen
Hetzer eigne die Rädelsführer über die Dauer dieſes Ereigniſſes
einſperren laſſen Die aus der franzöſiſchen Hauptſtadt wieder
verſchwundene ruſſiſche Berühmtheit der Freikoſak Atſchinow
hat es vorgezogen ſeine Pariſer Schulden und er hat das
Schuldenmachen als Nationalruſſe natürlich gründlich verſtanden

unbezahlt zu laſſen

Großbritannien
London 4 März Jm Parlament war ein Antrag auf

Reform des Wahlrechtes eingebracht Die Regierungsmehr
heit verwarf aber denſelben mit 291 gegen 198 Stimmen Nach
hierſelbſt kurſirenden Gerüchten iſt England eruſtlich auf die Wieder
eroberung von Kaſſala bedacht Truppen aus Cypern und
Malta wurden eiligſt herangezogen Die Exekutive des Dock
arbeiter Gewerkvereins beſchloß ſich in dem Streit zwiſchen
der Rhederförderation und dem Seemanns und Heigzer Verein
paſſiv zu verhalten Das Reuter ſche Bureau meldet aus
Zanzibar Tippo Dipp ſei in Ugogo eingetroffen und ſchwer
erkrankt George Mackenzie Direktor der oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft iſt in Zanzibar eingetroffen

Amerika
Waſſhington 4 März Der Kongreß hat den Geſetz

entwurf betreffend den Schutz des Urheberrechtes mit Be
ſtimmungen angenommen die beſagen daß Jedermann zwei
Exemplare eines im Auslande verfaßten Buches unter Zahlung des
Zolles einführen könne und daß Zeitungen und Zeitſchriften in
dem Falle zugelaſſen werden daß ſie keinen Jnhalt haben deſſen
Nachdruck unterſagt iſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 März
b Vierter communagaler Bezirksverein Der intereſſanteſte

De der Beſprechungen der geſtrigen Monatsverſammlung war die
tellungnahme zu dem Projekte des Magiſtrats betreffend den Re

ſtaurationsbau auf der Peißnitz Wenn auch die Bürger
ſchaft den lebhaften Wunſch habe daß die jetzt in höchſt primitivem
Zuſtande befindliche Gaſtwirthſchaft eine zweckentſprechende Neueinricht
ung erfahre ſo ſei doch beſondere Sparſamkeit dabei zu berückſichtigen
und zu erſtreben Die für jenes Projekt ausgeworfenen Summen ſeien
viel zu hoch ein im Schweizerſtyl eingerichtetes luftiges Lokal ohne

beſonderen Saalbau und Terraſſen wohl aber mit genügenden Kolon
naden würde dem Zweck vollkommen dienen und derſelbe Pachtpreis
erzielt werden wie mit einem Prachthau Die Peißnitzreſtauration
werde nie ein offizielles Winterlokal werden ſchon ſeiner Kommuni
kation wegen ſondern lediglich ein Sommeraufenthalt ſein Da dieſe
Anſicht in der Bürgerſchaft vorherrſchend ſei und auch der Verein die
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e theilt ſo ward die Einberufung einer öffentlichen Bürger Ver
ammlung angeregt welche ihren ganzen Einfluß geltend machen ſoll

möglichſte Sparſamkeit bei vollſtändiger Erreichung des guten Zweckes
ten zu laſſen Die Anſicht die Reſtaurationsbauten auf der Peißnitz

von Privaten ausführen zu laſſen fand gleichfalls Unterſtützung Auch
der fünfte communale Bezirksverein hat in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung
ſich entſchieden h i htung koſtſpieltger Bauten und Veraän
derung des natürlichen Charakters der Peißnitz erklärt und beſchloſſen

e n weder tion dahin baldigſt bei den Stadtverordneten vor
erdenDer konſervative Verein für Halle und den Saalkreis hält

am nächſten Sonntag Nachmittag 3i Uhr im Neuen Theater ſeine
ordentliche Generalverſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen
außer Geſchäftsbericht Kaſſenbericht und Vorſtandswahl Vorträge der
Herren Freiherr von Erffa Wernburg Mitglied des Ab

en auſes und des LandesOekonomieKollegiums über Der
lnſturm gegen die wirthſchaftliche Geſetzgebung Freiherr vonHelldorf Zingſt Mitglied des Abgeorbnrenhauſes über Die

gebe Geſetzesvorlagen der jetzigen Zeit Oekonomie Rath von
endelSteinfels über die Preſſe

Vorbereitungen zur 64 NaturforſcherVerſammlung
Dienstag Abend von 6 Uhr ab fand im 1
Saale die erſte Verſammlung behufs Vorbereitung der im Herbſt d J
in unſerer Stadt Le e 64 Naturforſcher Verſammlung ſtatt
Auf Einladung des geſchäftsführenden Ausſchuſſes dieſer Verſammlung
beſtehend aus den Herren Geh Rath Prof Hr Knoblauch Geh

Medizinal Rath Prof Dr Hitzig Oberbürgermeiſter Staude
Stadtverordnetenvorſteher Rath a D Gneiſt und Privatdozent
Dr Eiſeler Schriftführer hatten ſich zu dieſer W etwa650 r darunter zahlreiche Profeſſoren und Dozenten der Medizin
wie der naturwiſſenſchaftlich mathematiſchen Disciplin außerdem eine
Unzahl anderen Berufskreiſen angehörender Bürger unſerer Stadt ein
gefunden Herr Geh Rath e gt unterbreitete der Verſammlung das
vom en Ausſchuß r für die Herbſtverſammlungaufgeſtellte Programm Nachdem am Sonntag den 20 Sept die

g der von auswärts ankommenden Theilnehmer in einem
näher zu beſtimmenden Lokal außerdem in feierlicher Weiſe die

Eröffnung der beiden 9 J anten Ausſtellungen einer medi
iniſchen und einer elektrotechniſchen ſtattgefunden haben wird
oll am Montag den 21 die erſte allgemeine ung abgehalten

werden der weikere Sitzungen dieſer Art am Mittwoch den 28 und
den 25 folgen werden für dieſe Sitzungen hatten bereits

ervorragende Gelehrte ſo die Herren Geh Medizinalrath Prof Dr
Ackermann und Prof Dr Brauns von hier ſowie von auswärts
die Herren Wislicenus Nothnagel Epſtein Lepſius
u a Vorträge angemeldet außerdem werden Vorſchläge zu einer
Reviſion der Statuten der Naturforſcher Geſellſchaft zur Berathung
gelangen Abgehalten werden die allgemeinen Sitzungen in den neu
erbauten Kaiſerſälen welche dazu der Verſammlung einſchließlich der
Oekoration unentgeldlich zur geſtellt werden Die Sitzungen
der 32 Abtheilungen werden am Montag und Mittwoch nach den all
gemeinen Sitzungen ſtattfinden außerdem ſind dafür der Dienstag
und der Donnerstag frei gehalten zur Abhaltung werden theils die
Hörſäle der Univerſitäts Jnſtitute theils die Verſammlungsſäle ver
ſchiedener Schulen dienen An Feſtlichkeiten welche wie zum Theil
von der Stadt veranſtaltet werden die auch die Koſten der Heraus
gabe der Feſtſchrift decken wird ſind vorgeſehen für Montag Abend
eine Feſtvorſtellung im Stadttheater außerdem da das Theater die
Zahl der Feſttheilnehmer auf ein Mal nicht wird faſſen können noch
ein Feſt Commers für Dienstag Nachmittag das von der Stadt zu
arrangirende Feſt beſtehend in einer Fahrt auf der Saale nach der
Saalſchloß Aktien Brauerei Concerte daſelbſt und Rückfahrt am Abend
bei Beleuchtung der Saale Ufer für Mittwoch das allgemeine Feſt Eſſen
und die zweite Feſt Vorſtellung im Stadttheater für Donnerstag
Sektions Diners und Abends ein Ball am Freitag wird nach Schluß der
Sitzung mittelſt Extra uge eine Excurſion nach Frankfurt a M angetreten
two man noch am Abend deſſelben Tages anlangen und am Sonnabend die
elektrotechniſche Ausſtellung beſuchen wird Nachdem Herr Oberbürger
meiſter Staude noch Mittheilungen über die auf ſeine Anregung von der

Elektrizitäts Geſellſchaft in Berlin in der ſtädtiſchen Turn
halle neben dem StadtbahnDepot intt elektrotechniſche Ausſtellung
gemacht hatte erfolgte die Wahl der einzelnen zur Durchführung der
bevorſtehenden umfangreichen Arbeiten nöthigen Ausſchüſſe

Gemeindevertretung zu Giebichenſtein Aus den Be
ſchlüſſen der am 3 d M ſtattgefundenen Sitzung iſt zu erwähnen
die Feſtſetzung des Kümmerei Etats pro 1891/92 mit 193 824,81 Mk
des Schulkaſſen Etats mit 50071 Mk des Armenkaſſen Etats mit
10017,18 Mk und des Friedhofskaſſen Etats mit 3300 Mk wobei
hervorzuheben iſt daß in erſterem die Kanaliſation der gr Brunnen
Burg und Trothaſchenſtraße berückſichtigt worden iſt ferner die ander
weite Regulirung der Fahrzeiten der Straßenbahn und die in de
deſſen erforderliche Verlegung bezw Vermehrung der Weichen und die

gun der Baufluchtlinie längs der Grundſtücke Burgſtraße 51is 53 Durch die in Ausſicht genommene Kanaliſation der Haupt
Verkehrsſtraße wird dem namentlich im Sommerhalbjahr ſeitens des
Halleſchen Publikums öfter gerügten übeln Geruche der Straßengoſſen
abgeholfen werden auch wird gleichzeitig Gelegenheit zur ſpäteren Aus
breitung des Kanalnetzes auf die übrigen Straßen geboten ſo daß in
abſehbarer Zeit der ganze Ort ſich der unterirdiſchen Ableitung ſeiner
Abwäſſer zu erfreuen haben wird

Muſik Jnſtitut Geſtern Abend hatte Herr Muſiklehrer Paul
Plaſchke in dem geſchmückten Saale des Neuen Theater zur Feier
des 10 jährigen Beſtehens ſeiner Muſikſchule eine muſikaliſche
Aufführung veranſtaltet aus Klavier Concert und Geſangs Vorträgen
ſeiner reifern Schüler und Schülerinnen beſtehend wozu die Angehörigen
der Zöglinge und ſonſtige eingeladene Gäſte als äußerſt zahlreichede ſich eingefunden hatten Herrn Plaſchke als bewährtem

eiter ſeines Jnſtituts ward durch Widmung eines in r
Ausſtattung prangenden und zum Vortrag gebrachten trefflich gedichteten
Prologs ſowie durch Spenden eines prachtvollen Lorbeerkranzes eine
bemerkenswerthe Ovation bereitet als Zeichen der Liebe und Verehrung
der Lernenden zu ihrem Lehrer der dafür ſeinen Dank in herzlichen
Worten ausſprach Das Concert Programm war aus 12 Nummern
meiſt klaſſiſcher und ſchwieriger Kompoſitionen aWhnrmmengeſ in
deren Ausführung alle Mitwirkende ihr beſtes Können zu entfalten
erfolgreiches Beſtreben bekundeten Lebhafte Beifallsäußerun en der
zufmerkſamen Zuhörer lohnte ſowohl Ausübende wie deren Lehrer für
die genußreichen Darbietungen durch welche das Inſtitut abermals
zinen Beweis von ſeiner erfolgreichen Wirkſamkeit geliefert

Stadttheater Der ausgezeichnete Baſſiſt Herr Knüpfer am
Leipziger Stadttheater ein Hallenſer Kind iſt zu einem Gaſtſpiel
an unſerem Stadttheater eingeladen worden und wird ſobald er Ur
aub bekommen kann hier in einer ſeiner Glanzrollen auftreten 7

Am Sonntag r wird das beliebte Luſtſpiel Goldfiſcheals Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen aufgeführt

Geſellſchaftsabend Der hieſige Zweigverein vom Deutſchen
Privat Beamten Verband hält morgen in der Kaiſer Wilhelms
Halle einen Geſellſchaftsabend ab es finden Geſangsvorträge eines
gemiſchten Chores c ſtatt woran ſich ein Tänzchen anſchließt

Jn den hieſigen Turuvereinen wird Herr Recitator Riederaus M e am kommenden Sonnabend einen Vortrag halten Das
Programm weiſt außer Recitationen aus Wilhelm Tell König
Cear oberbayeriſche Dichtungen und humoriſtiſche Vorträge auf Dem
Vortragenden ſtehen die beſten Empfehlungen zur Seite ſo daß der
Abend ein genußreicher zu werden verſpricht Der Vortrag findet im

ſtattr Geſtern Nachmittag fand in der akademiſchen
Turnhalle ein Schauturnen von Turnlehreraſpiranten und Turnlehrer
elevinnen ſtatt Daſſelbe war ein in privatem Kreiſe vorgeführter
elbſchluß eines Kurſus welcher im Verlaufe des Winterſemeſters unter
Keitung des UniverſitälsTurn und Fechtlehrers Herrn Gumal Feſſel
abgehalten wurde Die von Herrn Feſſel Diebow und Fräulein
Neubert kommandirten Uebungen wurden in vortrefflichſter Weiſe
ausgeführt Ruhe Sicherheit ſtraffes An und rer Körper
altung waren muſtergiltig und inſonderheit bei den Damen elegantl vorgeführten Uebungen waren formvollendet Demnächſt wird

Mäntel und Jaquets
und Mädchen

uur ueue geſchmackvolle Facons in guten Stoffen

für Damen
vJ J Kleiclerstoſfe l einenwaaren fertige Wäsche Corsets

in großer Auswahl 2u sehr biölligen

GeneralAnzeiger für Halle und ben Eaalkreis
die Turnlehrer Prüfung der Damen und Herren ſtattfinden und dieKommiſſion nur aus be igen Fach und Sachverſtändigen zuſammen

geſetzt ſein Ehedem mußten die betreffenden Herren und Damen
e hier akademiſch vorgebildet worden waren ihr Examen in Berlin

ablegen
Ediſons Phonograph Wir nahmen geſtern Abend Gelegen

heit in den Kaiſerſälen einer Vorführung des Ediſon ſchen Phono
graphen neueſter Konſtruktion durch den Phyſiker Herrn Caroli bei
r Genannter hat dem Uebelſtande der bekannten Erfindung

es genialen Amerikaners Ediſon daß die Töne des Phonographen
durch Hörſchläuche übermittelt werden müſſen und auch die menſchliche
Stimme etwas dumpf und gleichſam gequetſcht herauskommt dadurch

eholfen daß er eine geeignete Reſonanz geſchaffen hat wodurch es
möglich iſt daß vor Allem die Stimme des Menſchen deutlich klar und

inreichend laut aus dem Apparat heraustönt
chickte Herr Caroli eine allgemein verſtändliche Erklärung des Appa

rates voraus Bei den Reproduktionen wurden das geſungene oder
h Wort Muſikſtücke ſowie die Klänge von Jnſtrumenten mit

rakteriſtiſcher Klangfarbe wiedergegeben und waren die Zuhörer von
der Wirkung der Sprechmaſchine nicht wenig überraſcht Leider war
der Beſuch nur ein ſchwacher obwohl man annehmen ſollte daß die
Gelegenheit einerſeits die epochemachende Jdee Ediſons andererſeits
die daran vorgenommenen Verbeſſerungen kennen lernen zu können
mehr benutzt werden würde Die Vorführungen ſeien hiermit ange
legentlichſt empfohlen dieſelben ſind hochintereſſant und belehrend
Herr Caroli hat überall ſowohl in wiſſenſchaftlichen wie in Laienkreiſen
mit ſeinen Vorträgen großen Beifall gefunden

Zwangsverſteigerung Vor dem Königl Amtsgericht fand
geſtern die Zwangsverſteigerung des ehem Ehrenberg ſchen Haus
rundſtückes Wörmlitzerſtraße 39 ſtatt Beſtbietender blieb Herr

ühlenbaumeiſter Ehrenberg mit 82,000 Mk
Einbruch Jn vorletzter Nacht wurde beim Kaufmann

Wettinerſtraße 35 ein Einbruch verſucht Der Dieb hatte ein blaues
baumwollenes Taſchentuch mit Schmierſeife beſtrichen es gegen eine
Fenſterſcheibe gedrückt und dieſe ſo zertrümmert Durch das Geräuſch
erwachte die Tochter des Hauſes und machte Lärm wodurch der Dieb
unter ihn ſeines Tuches und der Seife verſcheucht wurde

Glück und Glas wie leicht bricht das Geſtern Nach
mittag wurde eine große Spiegelſcheibe in einem Poſamenten
geſchäft am Kleinſchmieden dadurch zertrümmert daß ein mit Anbringen
von Vorhängen dort beſchäftigter Tapezirergehülfe von der dazu benutztenLeiter herab und direkt in die Scheibe fiel Glüclicherweiſe kam der
junge Mann ohne nennenswerthe Beſchädigungen davon

Diebſtähle Aus dem Reſtaurationsgarten des Grundſtücks
Harz 14 wurde in der Nacht zum Mittwoch ein Tiſch geſtohlen
Dem Liliengaſſe 11 in Schlafſtelle liegenden Arbeiter E waren in
letzter Zeit aus verſchloſſenem Koffer der in gemeinſchaftlicher Schlaf
kammer ſtand 5 Mark entwendet worden Jetzt ſtellte ſich heraus
daß der Sohn ſeiner Schlafwirthin der Dieb iſt

Tragiſcher Aus t Am 1 Auguſt v J ereignete ſich auf
einem Neubau an der Grünſtraße ein Unglücksfall der durch den erſt
geſtern erfolgten Tod des dabei Verunglückten ein tragiſches Ende
fand Der erſt 18 Jahre alte Zimmermann Richard Laue von hier
hatte ſich bekanntlich beim Balkenlegen durch einen Sturz von dem
damals erſt bis zum zweiten Geſchoß fertigen Neubau einen Bruch
der Wirbelſäule zugezogen eine Verletzung die faſt regelmäßig
nach kürzerem oder längerem Siechthum zum Tode zu führen pflegt
Dem Unglücklichen war es beſchieden trotz ſeiner ſchweren Verletzung
den erlittenen Unfall noch ſo lange Zeit zu überleben Der Tod muß
ihm eine Erlöſung geweſen ſein Soeben wird uns über einen wei
teren derartigen Fall berichtet Der Hofmeiſter Schröter aus Seelhauſen bei Delitzſch verunglückte im Februar v J auf dem dortigen
Vorwerke dadurch daß er beim Einfahren junger Pferde von den
durchgehenden Thieren umgeriſſen und Wahr wurde Mit ſchweren
inneren Verletzungen ſowie einem Bruche des Rückgrats wurde
der Unglückliche nach hieſiger Klinik gebracht woſelbſt er erſt heute
Morgen an den Folgen der erlittenen Beſchädigungen nach ſchrecklichen
Qualen verſtarb

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 6 März d J Nachmittags 5 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Feſtſetzung der Baufluchtlinie für das Grundſtück Leipziger

ſtraße 15
2 Feſtſetzung der Straßeneinheit bezüglich eines Theiles der

Krauſenſtraße
3 Aenderung der Fluchtlinie an den Grundſtücken Große Ulrich

ſtraße 15 und 16
4 Kämmerei Etat für 1891/92

Ans Nah und Feru
Genthin 4 März Maſern Epidemie Jn hieſiger

Stadt und der Umgegend iſt die Maſern Epidemie unter den Schul
kindern in ſo großer Ausdehnung aufgetreten daß ſie zu begründeten
Befürchtungen Veranlaſſung giebt Namentlich ſind es die Mädchen
klaſſen der Bürger und Volksſchulen welche von dieſer Krankheit
heimgeſucht ſind

Berlin 4 März Hinrichtung Der Schmiedegeſelle
Schmiedecke der am 15 Juni in Motzen Kreis Teltow den
Töpfermeiſter Kalkmann mit einem Schmiedehammer niederſchlug auch
deſſen Frau zu ermorden verſuchte und deshalb vom Schwurgericht
zum Tode verurtheilt worden war wurde heute früh in R de hin

erichtet Das Urtheil vollſtreckte der Scharfrichter Reindel aus
agdeburg unter Beihilfe ſeines Bruders und ſeiner drei Söhne raſch

und ſicher in 17 Sekunden Der Verurtheilte war durch die Nachricht
daß er nicht begnadigt ſei körperlich und geiſtig gebrochen

Brieg 4 März Naubmord Geſtern Vormittag fuhr der
Wurſtfabrikant Reimann der Beſitzer des hiſtoriſchen Schwarzen
Hauſes hierſelbſt mit eigenem Fuhrwerk allein nach Kreiſewitz um
Vieheinkäufe zu machen Als der Wagen kurz nach 12 Uhr durch
Briegiſchdorf zurückkehrte bemerkten einige Dorfbewohner daß Reimann
im Sitze ſeines Wagens in einer Ecke anſcheinend ſchlief Beim näheren
Zuſehen bemerkte man jedoch daß die Kleider mit Blut befleckt waren
und Reimann durch einen Schuß in den Kopf getödtet war
Uhr und der Jnhalt des Portemonnaies vielleicht 70 80 Mark
auch mehr fehlten Der Schuß mußte aus nächſter Nähe abgefeuert
worden ſein Man vermuthet daß der Mörder von dem bis jetzt noch
jede Spur fehlt eine Strecke mit Reimann zuſammen gefahren iſt und
neben ihm ſitzend den Mord verübt hat

Pirna 4 März Liebesdrama Auf einem Feld an der
Dippoldiswaldaer Straße hierſelbſt fand man vorgeſtern Abend den
Leichnam eines Erſchoſſenen und daneben ein noch röchelndes
etwa weanrigiährigee Mädchen dem nach der alsbaldigen Ueber
führung in das Stadtkrankenhaus ſofort die erforderliche Hilfe zu
Theil wurde letztere erwies ſich aber als nutzlos da geſtern Vormittag
der Tod eintrat ohne daß vorher die Unglückliche nochmals zum Be
wußtſein gekommen wäre Es ſind die weitgehendſten Erörterungen
im Gange um weiteres Licht in das Dunkel dieſer Angelegenheit zu
bringen wie auch ſofort eine gen Beſchreibung des Erſchoſſenen
der etwa im 26 Lebensjahre ſtand ſowie ſeiner jugendlichen Begleiterin
verſandt wurde Was im Verlaufe des Tages durch die Polizei er
mittelt werden konnte geht in der Hauptſache dahin daß das Paar
in einem hieſigen Gaſthauſe übernachtet und dort auch mehrere Briefe
geſchrieben hatte Vorgeſtern Nachmittag weilte es noch ſcheinbar ganz
harmlos in dem betreffenden Lokale wobei der junge Mann ſogar
noch Billard ſpielte

Braunſchweig 4 März r Einbrecherwelcher ſeit Monaten Braunſchweig in Schrecken verſetzte iſt in der
Perſon des ſtellenloſen Kommis Knuſt verhaftet worden und
hat bereits über 20 Einbrüche als von ihm begangen eingeſtanden

Wien 4 März Johann Orth Ein hieſiges Lokalblatt
erfährt aus London Johann Orth ſei mit ſeiner Santa Margherita

Vorführung

6 Mä Seite 3hier eingezogene Erkundigungen führten bisher zu keiner Beſtätigung
der Londoner Meldung

Graz 4 März Lawinenſtur Nachdem geſtern nicht
weniger als 12 Lawinen r ſind wurde der ge
ſammte Eiſenbahnverkehr zwiſchen Cilly und Tuſſer einge
ſtellt Der Wien Trieſter Eilzug entging mit knapper Noth dem
Sturz einer Lawine

Göſchenen 4 März Ein furchtbares doppeltesUnglück har ſich letzten Donnerstag Nachmittags im Gotthard
tunnel ereignet Ein Kondukteur war mitten im Tunnel ſo unglück
lich vom Zuge gefallen daß er mit dem Oberkörper auf die ienen

liegen kam und die Räder dem Unglücklichen den Kopf vom Rumpfe
chnitten Als der Vorfall nach Göſchenen gemeldet wurde machte ſich
ſofort der dortige Bahnmeiſter in Begleitung von zwei Bahnarbeitern
mittelſt Draiſine auf den Weg um Verunglückten hervorzuholen
Die Drei hatten die Leiche des Konduktenrs noch nicht erreicht da
ein lähmender Schreck durchfuhr die Glieder der wackeren Männer
kaum 100 Meter von ihnen entfernt bewegte ſich ein Zug in ſchnellſter
Gangart gegen ihre Draiſine Zu ſpät um ſich zu retten war im
nächſten Augenblick das noch größere Unglück geſchehen Zerſchmettert
lag die Draiſine umher dem Bahnmeiſter waren die beiden Beine ab
efahren und ſeine beiden Begleiter mußten ſchwer verwundet unter
em Zuge hervorgezogen werden

Die S eden ſüdöſtlichen
Odeſſa 4 März Schneeverwehungen

ſtockt wiederum wegen Froſtes Der Verkehr
wegen iſt in Folge erneuter Schneeverwehungen erheblich

geſtört

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des GeneralAnzeiger

v E Amſterdam 5 März 9 Uhr 18 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer Wilhelm
ſoll anläßlich ſeiner Reiſe in die Rheinprovinz auch den hieſigen
Hof beſuchen Beſtätigung bleibt abzuwarten

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
Handelspolitiſche Kundgebung Salisburys

W B London 5 März 7 Uhr 52 Min Vorm Lord
Salisbury betonte bei dem geſtrigen Diner der vereinigten
Handelskammern die Beſſerung der Lage des Handels
Nur zwei ſchwarze Punkte ſeien am Horizonte ſichtbar die Schutz
zoll Tendenzen in Frankreich und Amerika England
ſei jedoch feſt entſchloſſen die Handelspolitik des Auslandes
nicht durch eine Aenderung der eigenen Handelspolitik zu beein

fluſſen Er betrachte es ferner als Pflicht ſeiner Regierung
in den Arbeitsſtreitigkeiten Neutralität zu bewahren
die Freiheit der Arbeit aber aufrecht zu halten Wollte
das Parlament die Arbeitszeit Erwachſener beſchränken ſo würde

England ſeine induſtrielle Ueberlegenheit einbüßen
W B London 5 März 8 Uhr 41 Min Vorm Das

Exekutivkomitee des Verbandes der Hafengewerk Vereine
Londons befahl den auf dem Lande beſchäftigten Vereinen zur
Arbeit zurückzukehren

W B Waſhington 5 März 6 Uhr Min Vorm
Keuter Meldung Jn der Schlußſitzung der Repräſen

tantenkammer verweigerten die Demokraten die Unterſtützung
des Antrages wodurch der Regierung der übliche Dank über
mittelt werden ſollte Der betreffende Antrag wurde demnach nur
von einem Theil der Volksvertreter angenommen und die Seſſion

für vertagt erklärt

Berlin 4 März Wie der BörſenKourier meldet ſtellte
der bulgariſche Regimentsarzt Tranjen aus Siſtowo in einem
hieſigen Hospitale mit einem bekannten aber bei Tuberkuloſe
der Lungen noch nicht angewendeten Mittel erfolgreichſte
Verſuche an Bei einigen ſeit Mitte Januar behandelten Fällen

z kein Symptom der Krankheit mehr nachweisbar

e

Padlewsky
Berlin 4 März Unter dem Verdacht des Mordes

wurde in dem benachbarten Friedrichshagen ein dort wohnender
Ruſſe verhaftet welcher ſich Privatier Friska nannte Der
Verhaftete ſteht unter dem Verdachte an der Ermordung des ruſſi
ſchen Generals Seliwerſtoff in Paris theilgenommen zu haben
Der ungefähr 35 Jahre alte Fremde verkehrke in Paris in der
beſten Geſellſchaft Das Signalement des muthmaßlichen Mörders
Padlewsky ſoll angeblich auf ihn paſſen Mehrere ſeiner Be
kannten bekunden indeß daß der ſogenannte Friska am Tage nach
dem Morde 23 November v thatſächlich bereits in Friedrichs
hagen geweilt habe

Petersburg 4 März Eine franzöſiſche Militärkommiſſion
beſuchte am Montag Kronſtadt und beſichtigte verſchiedene Marine
inſtitute Werkſtätten und die Hafenanlagen Alsdann wurde im
Marineklub ein Frühſtück eingenommen

Madrid 4 März Marquis Pidal y Mon iſt mit 228
von 280 Stimmen zum Präſidenten der Kammer gewählt worden

Berliner Vörſe vom 5 März 1891
Anufangsé Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 207,20 Elbethal Bahn 108,25
Berliner Handelsges 158,75 Dux Bodenbach 247,25
Dresdener Bank 159,25 Buschtiehrader 222,75
Darmstädter Bank 155,90 Galizier 94,20Oesterr Credit 175,20 Gotthardbahn 155,650
Bochumer Guss 136,60Ital Mittelmeerb 101,80Laurahütte 126,75 Warschau Wien 236,80
Dortmunder Union 75,80 600 Italiener 94,60
Harpener 1184 490 Ungarn 92,70Dannenbaum 1125,50 40 Bgurt 98,20Consolidation 1196,60 1880 Russen 98,75
Hibernia 1186,70 Russ Noten 238,75Gelsenkirchen 169,50 Nordd Lloyd 129,80Franzosen 109,80 Tendenz ſtill
Lombarden 58,50

Wafferſtände Am 5 März Halle unterhalb 2,92
Trotha 4,06 Am 4 März Calbe Oberpegel 1,80
Unterpegel 1,98 Dré hen 0,18 Magdeburg 2,05

hAnzeigen
für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis /39 Uhr
früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in der
Sonntag Früh Ausgabe Aufnahme finden Zu der

Anzeigen Annahme für die Sonntag Früh Ausgabe am
in einen japaniſchen Hafen eingelaufen Von dem Blatte ſelbſt Sonnabend Nachmittag 4 Uhr

festen Preisen
Rrummer

VhiäechstrBenjamin 23
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Zu haben
a allen Apotheken

pro Johaohtel

C Se
Germaniſche Fiſchgroßhandlung

Grosse Ulrichstrasse 37 a
Cebendfr Angelſchellfiſech à Pfdsè 50 Pfgfetter Cabliaun a Pfd 25 Pfg Se aGrsſze 20 u 25 Pfg Sebouen 50 Pfg

BHochfeiner Cafelzander kein Eiszander à Pfd 50 Pfg
Karpfen 50 Pfg Flußzhecht 50 Pfg

Ff n i delikatC

echte Kieler Sprotten à Pfd 80 Pfg
Rieſen und Elbſprotten a Pfd 60 Pfg

echte Kieler und däniſehe Büceklinge
H Rielk

Gramowski Liobau
Grosse Steinstrasse 9

Seit
Gr dimenm

Rouleauxstoffe

O Hür Handwerker
35 beſtehend aus 5 praktiſch eingerichtetenBuchführung Sie anbelche en eetrter

leicht und überſichtlich Buch zu führen Preis zuſammen 15 Mark
Vorräthig bei

Aug Weddy Leipzigerſtr 23
Anleitung und Muſterbogen gratis

W Lobtterie
Looſe zur Geflügel Lotterie

im Prinz Carl je 1 Mark Ziehung den 7 März h
Rothe Kreuz Cooſe Ziehung d 17 April e r S
Stett PferdeCooſe Ziehung d 12 Mai 5 10 Mark

Frankfurter Pferd Ziehung d 15 April
je ari Porto u Ziehungsliſte 25 Pfg Wiederverkäufer erh Rabatt

Richard Schroedel
Gr Ulrichſtraße 48

Herm Graeger Nachf
Geiſtſtraße 58 Halle a S Vis Vis d Adler Apotheke
Juhaber August Hoslkoe

Fabrik und Lager von

Bierdruckapparaten
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt

Größtes Speeialgeſchäft am Platze
ff Referenzen Jlluſtr Preiscourants koſtenfrei

Buchführumg
Gründl Unterricht in der landwirthſch u kaufm Buchführung wird

Herren und Damen in getrennten Curſen ertheilt und Meldungen hierzu
vom Unterzeichneten entgegengenommen Dauer der Lehrcurſe 8 Wochen
Honorar gering Eintritt kann jeder Zeit erfolgen Nach beendetem Curſus auf

unſch Stellennachweis Neueinrichtungen von Büchern nach bewährtem Syſtem
und deren Fortführung namentlich für Landgüter werden übernommen Alles
Rabere durch Deowitz Halle a Dryanderſtr 18

Von ebenso vortrefflicher wie nachhaltiger Wirkung bei Katarrhalischen Erkrankungen des Rachens Halses und Kehlkopfes
bei Heiserkeit Husten und Verschleimung

Homburger Pastillen
De Bewüährtes Mittel gegen alle Verdauungsstörangen Magen und Darm Katarrhe Häümorrhoidalzustände und Verstopfung

Für Sechneider
No 1 Jtaliencloth Meter Mk 50

l 3 t g7 200 u e 7 2
400 32 50500 75Serge Aermelfuütter Eroiſé Tuch

ſtoffe Borden Knöpfe ſowie alle
Schneiderartikel empfiehlt

A Wegoeriech
De 2 Nennhäufer 2

künst Zähne à tek 3 Mk
ſetzt ſchmerzlos ein ſowie Plom
birung Zahnoperation führt

beſtens aus

Rob Pfaudler
Ob Leipzigerstr 80

Eingang Kurzegaſſe

F Kohlharcdlt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geistetrasse 20

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerkennungsſchreiben

Photographie
M Kästner Stileſtraße
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Feinſtes

Wurstschmalz
a Pfd 60 Pf

G Berliner Mettwursta Pfd 70 Pf
Breslauer Bratwurst

mit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf
Bayr Sülze a Pfund 60 Pf

Westph ServelatwurstGrobſchnitt à Pfd 1,10 Mk bei Ab
nahme von 5 Pfd à 1,00 Mk

Pökelknochen
von jungen zarten Schweinen

W Nietsech Hoflieferanut
Leipzigerſtr 75

17 Hedaillen u Ehrendiplome

S V

Loeßund Stuttgart

Menescher Ausbruch
rother Ungarwein

unterſucht und begutachtet ſowie von ärzt
lichen Autoritäten für Bleichſüchtige und
Blutarme beſonders empfohlen iſt in
Originalflaſchen zu haben bei

C Böhme Wuchererſtr 6
E Haupt Zwingerſtr 27
A Priebus Zwingerſtr 7
H Wittig Forſterſtr 3

Strohhüte
zum Waſchen und Moderniſiren werden
angenommen die neueſten Modelle ſtehen
zur Anſicht

B Heckoer Steg 1
I u II SorteHausbachenBrod Le S antt

F Hugo An der Morigkirche

Halle a Heiurichſtraße 1

Kergestellt aus den
natürl Salson des Welt

berühmten BEligadeth
Brunnens in Komburg

Brunnen Verwaltung Homburg v d Hohe

Uahlef u ſtein Möbel Auction

reitag den 6 März
Nachmittags von 1 Uhr an Brüderſtraße 12

verſteigere ich meiſtbietend gegen Baarzahlung
1 im Auftrage der Hoſpital Verwaltung die Gegenſtände aus

2 Nachlaſſen als Sopha Tiſche Stühle Bettſtellen
Kleiderſchrank Kommode mit Aufſatz Waſchtiſch
Spiegel Wanduhr Koffer 10 Bettftüchen Wäſche
verſchied Kleidungsſtücke u v a Sachen

2 Wegen Umzug 6 Hettſtellen 4 Tiſche Sopha Kleider
ſchrank Anrichte großen Küchenſchrank Waſchgefäß
3 Waſchtiſche Billard m Zubeh Regulator Hünge
lampe Schankblech mehr Porzellan als Platten
Teller Taſſen Kaffeehannen ſowie Gläſer und noch
verſch and Haus Wirthſchafts und Küchen Geräth
ſämmtliche Sachen ſehr gut erhalten

3 Wegen Mangel an Platz 1 gr Spiegel m Goldrahmen
Marmorplatte und Conſole

Louis KKanatz
erichtl vereid Taxator undauſergerichtl vereid Anctionator

Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Ronstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck seie Fabrikate

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerck seie Chocoladen sind Ghberall in den durch

Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich

Pensſona l ralen Indusſſesehuſs

Auskunft und Proſpekte bei der Vorſteherin Elise Wildhagen

Zu den im Monat März ſtattfindenden
Confirmationen bringe ich mein Lager von paſſenden Geſchenken in ein
pfehlende Erinnerung Großartige Auswahl von Doublé und Talmi Gold
Halsketten Krenzen Medaillons Brochen Armbändern Ringen Shlips
Nadeln ferner Schmuckſachen aus echten Granuaten Corallen Amethyſten
Türkiſen Zu Coufirmations Geſcheuken geeignete Artikel als Schreib
mappen Poeſie Albums Brieftaſchen Ringtäſchchen Neceſſaires e
Oſtergeſchenke reizende Neuheiten in Oſtereiern und Häschen Nippes und
Spielſachen in Eierform

C F Riätter Halle Leipzigerſtr 91

Pr B VAm 6 März er Abends 8 Uhr im Saale der Tulpe hierſelbſt Vor
trag des Herrn UniverſitätsDozenten Dr Meyer über das Thema Die Pflege
der Pflanzen in Wohnräumen Die ordentlichen Mitglieder werden ergeben

eingeladen Der VorstandTüglichsbeck

Hugo Bornscheim
2uchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
General Anzeiger zu Halle a S

für Dürrenberg und Tmgegend
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fach
einſchlagende Arbeiten Annahme für Annoneen ſowie für Beſtellungen auf

den General Anuzeiger
Annahme von Druckſachen aller Art

ſcheu z
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